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Bürgermeister unterstützt die
Idee

Henning Gronau

Demnächst Rollstuhl-Lift im
Fahrzeug

Am Ende des Jahres
z i e h t d e r Bü rg e r bu s ve r e i n
Erndtebrück ein frühes Fazit seiner
Aktivitäten. Das Jahr 2018 ist noch
nicht ganz zu Ende, aber der Verein
kann stolz zurückblicken berichtet
Joachim Litz aus Schameder. Er ist
seit 2012 aktiver Fahrer des
Bürgerbusses.

Er, seine Kollegin Angelika
Stöcker und weitere 9 Fahrer haben
in diesem Jahr über 40.000
Kilometermit demBus zurückgelegt
und dabei ungefähr 10.000Fahrgäste
zuverlässig, pünktlich und vor allem
sicher zu den gewünschten
Fahrzielen im Fahrgebiet von
Erndtebrück gebracht.

Zu Beginn des abgelaufenen
Jahres erhielt der Bürgerbusverein
eine Einladung von Bürgermeister
Henning Gronau. Er gratulierte dem
Fahrpersonal zur Verleihung des
VCD-Verkehrspreises, der dem
Verein im Dezember 2017 verliehen
wurde (siehe Bild oben links). Der
Bürgermeister besuchte imMärz die
Jahreshaupt-versammlung des
Vereins als �Ehrengast�.
Er äußerte sich begeistert und

dankbar über die ehrenamtliche
Tätigkeit, die die Fahrer ausüben.

, Bürgermeister
der Gemeinde Erndtebrück nach
Gesprächen mit Fahrgästen nach
einerTourmit demBürgerbus.

Nach einem Hinweis auf schwin-
dende Mitgliederzahlen trat er
spontan in den Verein ein. Im
Sommer begleitete Bürgermeister
Gronau den 1. Vorsitzenden Gerrit
Hackbarth auf einer Tour mit dem
Bürgerbus durch Erndtebrück (Bild
oben rechts). Dabei kam Gronau
natürlich auch mit den Fahrgästen
ins Gespräch und konnte für sich
wichtige Eindrücke sammeln: �Es
hat mir noch einmal gezeigt, welch
wichtige Rolle der Bürgerbus hat.
Für die Mobilität, aber auch in
sozialer Hinsicht als Treffpunkt und
Ort desAustauschs.�
EinMeilenstein in der Geschichte

des Vereins wurde im Oktober
gefeiert : Walter Welker aus
Erndtebrück war der Fahrgast
Nummer 100.000 seitAufnahme der
Fahrtätigkeit im Jahre 2006. Dies
wurde von den beiden Vorsitzenden
Gerrit Hackbarth, Angelika Stöcker
und dem Fahrdienstleiter Fred

Rasack durch ein Geschenk an
WalterWelker gewürdigt.

Das derzeitige Fahrzeug des
Bürgerbusvereins hat inzwischen
fast 300.000 Kilometer Lau-
fleistung hinter sich und der Verein
hat deshalb wiederAnspruch auf ein
neues Fahrzeug, das inzwischen von
den aufsichtführenden Institutionen
genehmigt ist und bestellt wurde. Es
ist dann insgesamt der dritte Bus des
Vereins. Das Fahrpersonal freut sich
jetzt schon auf die Übergabe des
neuen Busses, wahrscheinlich im

Januar oder Februar nächsten Jahres.
Als wichtige Innovation wird das

Fahrzeug über einen Rollstuhllift im
Fond verfügen. Damit können auch
Personen, die auf einen Rollstuhl
angewiesen sind, komfortabel und
sicher befördertwerden.
Die Situation des Fahrpersonals

hat sich leider nicht wesentlich
geändert. Es konnte ein neuer Fahrer
hinzugewonnen werden, der
inzwischen die Fahrtätigkeit
aufgenommen hat. Ein weiterer wird
in den nächsten Wochen seine
ehrenamtliche Tätigkeit beginnen,
nachdem er die vorgeschriebenen
Formalitäten abgearbeitet hat.

�,,,, Es hat mir noch
e i nma l ge ze i g t ,
welch wichtige Rolle
der Bürgebushat.�
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Erndtebrücker erwarten einen neuen Bürgerbus
Verein zieht ein positives Fazit: Über 100.000 Fahrgäste kommen pünktlich und sicher an ihren Zielen an

Wer möchte gern durch
dieGemeinde fahren?
Der Verein appelliert an alle
interessierten Bürger, sich zu
überlegen,selbst ein oder zwei
Mal pro Woche einige wenige
Stunden für das Allgemeinwohl
�opfern�würden.
Interessenten bei
Gerrit Hackbarth oder Fred
Rasack melden.

melden sich

Weitere Info:
ht tp : / /www.buerge rbus-
erndtebrueck.de


